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 Die Volksschu-

le sol l  u n seren  

K i n d e r n  e i n e  

gute Allgemein- 

bildung ermög-

lichen und ihre 

Persön l ich keit 

stärken. Sie soll 

e i n e n  B e i t r a g 

leisten zur Chan-

cengleichheit, zur 

Vereinbarkeit von 

Familie und Be-

ruf, die Anforde-

rungen der Wirt-

scha f t er f ü l len 

und den jungen 

Menschen helfen, 

die Digitalisierung 

unseres Lebens zu bewältigen. Dazu benötigt 

die Volksschule ausreichend Mittel. Deshalb 

fragen wir uns: Wie eng muss die Schule 

ihren Gürtel noch schnallen? Welche Aus-

wirkungen haben zum Beispiel die extremen 

Sparmassnahmen des Gemeinderats bei der 

Schulsozialarbeit? Bedeuten auf der anderen 

Seite höhere Ausgaben zwingend bessere 

Qualität? 

  Au s s er dem interessiert uns, wie Bil-

dung und Wirtschaft zusammenwirken 

und wie Kinder 

und Jugendliche 

sich fit machen, 

um optimal mit 

den rasanten Ver-

änderungen in der 

Berufswelt Schritt 

zu halten. Und 

wie steht ’s mit 

der ausserfami-

liären Betreuung 

in Wädenswil?  

 Sind freiwil-

lige Tagesschu- 

len eine Option? 

Solche Modelle 

sollen gefördert, 

aber nicht ge-

fordert werden,  

sagt etwa Bildungsdirektorin Dr. Silvia 

Steiner. Da die Nachfrage der ganztä-

gigen Betreuung der Kinder stark ge-

stiegen ist und weiterhin zunimmt, ist 

es an der Zeit, Schule und Betreuung 

unter ein Dach zu bringen. Dazu lancie-

ren wir eine Petition (Seite 4). Unterstüt-

zen Sie unseren Einsatz für eine moderne  

Volksschule. •

Unsere Schulen leisten sehr  
viel – und stehen zugleich  
unter grossem Druck! 
Eine rechte Mehrheit des Ge-

meinderats kürzte – gegen den 

Widerstand der CVP – die Mittel 

für Schulsozialarbeit und Bega-

bungsförderung markant. Damit 

drohen wichtige Pfeiler bewährter 

Bildungsangebote wegzubrechen. 

Diese Entwicklung ist nicht akzepta-

bel. Die CVP verlangt deshalb vom 

Stadtrat eine Weiterentwicklung 

heutiger Konzepte, denn gute 

und bezahlbare Lösungen müssen 

auch künftig möglich sein. Diese 

gelingen nur in Zusammenarbeit 

mit Schule, Eltern und Wirtschaft. 

Dafür setzen wir uns ein, zum  

Beispiel mit unserer Bildungsplatt-

form vom 30. November und  

mit unserer Petition auf Seite 4.  

Wir zählen auf Ihr Mitwirken und 

freuen uns darauf. Vielen Dank.

Herzliche Grüsse

     Das Wort des Präsidenten

Liebe Wädenswilerinnen

     Liebe Wädenswiler

Eine gute Schule muss 
      uns etwas wert sein

100 Jahre für
     Wädischwil

Einladung zur Bildungsplattform

    Donnerstag 30. November 2017

         mit Regierungsrätin Dr. Silvia Steiner

            Aula Schulhaus Rotweg, um 19.30 Uhr

              Anschliessend Austausch mit Apéro

                                          Eintritt frei
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Ein Podiumsgespräch
Zürcher Schulen – Kosten und Wirkung –

eine gute Schule muss uns was wert sein.
mit Regierungsrätin Dr. Silvia Steiner

Was brauchen Kinder und Jugendliche? Welches sind die schulischen 
Herausforderungen im Kanton Zürich? Regierungsrätin Dr. Silvia Steiner, 

Pädagogen und Eltern stellen sich den brennenden Fragen der heutigen 
Bildungslandschaft. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Wo Schulhaus Rotweg, Aula im Erdgeschoss, 
Rotweg 11, Wädenswil

Wann Donnerstag, 30. November 2017, 19.30 Uhr
Anschliessend Austausch mit Apéro

Eintritt frei 

www.cvp-waedenswil.ch

100 Jahre für
     WädischwilDonnerstag, 30. November, 19.30 Uhr  

Bildung heute
und in Zukunft
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Agenda

Name, Vorname Strasse Ort Unterschrift 

Wir wollen in Wädenswil ein Projekt, das Schule und Betreu-

ung unter ein Dach bringt. Wenn das, was im Schulzimmer, 

über Mittag und nach der Schule läuft, von einem gemeinsa-

men pädagogischen Konzept getragen ist, dann werden alle 

mehr davon haben. Wir wollen, das Lehrkräfte und Betreu-

ungspersonen ein Team bilden. Die Tarife müssen bezahlbar 

und die Betriebszeiten auf die Berufswelt abgestimmt sein. 

Petition Wir ersuchen Sie daher, das Betreuungsange-
bot zu überprüfen, generell weiter zu entwickeln und 
im Schulhaus Untermosen eine Tagesschule einzurich-
ten als Testbetrieb. 

In einer Tagesschule werden Betreuung und Schulbetrieb aus 

einer Hand gestaltet und optimal aufeinander abgestimmt. 

Eltern und Fachleute sind in die Konzeptarbeit einzubeziehen. 

Für eine erste Umsetzung bietet sich die Schulanlage Unter-

mosen an. Die Anlage muss demnächst saniert werden. Hier 

stehen genug Räume zur Verfügung. Freizeitanlage, Sport-

halle und Hallenbad bieten Chancen für ein vielseitiges Be-

treuungsprogramm. Wir wollen für unsere Kinder eine Schule, 

die mit der Zeit geht. Und wir wollen, dass sie einen Beitrag 

leistet zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf.  

Sehr geehrte Damen und Herren

      Jetzt 
unterschreiben
  und Bogen einsenden

    Sammelfrist:
28. Februar 2018

Unterschreiben darf jede Person, unabhängig von Geschlecht, Alter oder Nationalität

Bitte Bogen mit einer oder mehreren Unterschrift(en) einsenden an: 
CVP Wädenswil, Beat Wiederkehr, Schlossbergstrasse 33, 8820 Wädenswil

Engagiert für die Schule: CVP Regierungsrätin Dr. Silvia Steiner 

Aktuell – Bildung heute und in Zukunft

www.cvp-waedenswil.chwww.cvp-waedenswil.ch

Patrik Mouron, CVP Gemeinderat und Fraktionspräsident

    Petition:
      …und generell Schule, Mittagstisch 

und Schülerclub zusammenführen 

                 unter einem Dach

Für eine Tagesschule 
     im Untermosen
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